
Hallo Ihr tollen Lebensretter,  
  
zunächst möchte ich euch für euer super Engagement danken. 
Ohne euch hätten einige Tiere keine Chance im Leben. 
Ich bin froh, dass es noch Menschen mit einem Herz für Tiere gibt. 
  
Nun zu unserem Herzenstier. 
Vor genau einer Woche haben wir unser Sternchen bei euch im Tierheim 
geholt. 
Sie hat an diesem Tag einiges erleben müssen, einfangen, Tierarzt, 
wieder fangen, Transportbox, Auto fahren, fremde Stimmen und letzten 
Endes landet sie in einer für sie völlig fremden Umgebung. 
Sternchen war wie ein scheues Reh und eine Rakete in einem. 
Panisch sprang sie aus der Box auf das nächstgelegene Regal und hatte 
sichtlich Angst. Nachdem wir ihr den Kratzbaum gezeigt haben, war das 
für einen ganzen Tag ihr Zuhause. Ohne viel Essen hat sie zunächst nur 
geschlafen. 
  
Jederzeit konnten wir sie aber auf den Arm nehmen und etwas 
streicheln.  
Krallen hat sie trotz ihrer Angst nie ausgefahren. Nach einem Tag 
beobachten, wurde sie mutig, traute sich runter und erkundete das Haus. 
Am dritten Tag hatte sie bereits begriffen, dass unsere Kinder ihre 
Bodyguards sind. 
  
Sterni ist eine so tolle Kinderkatze. 
Sie folgt ihnen, spielt wie eine wilde Hummel und bringt uns so viel 
Freude. 
  
Abends wenn sie nicht einschlafen kann, ist es ganz nützlich für sie, bei 
mir ins Bett zu kuscheln, aber sonst ist sie komplett auf die Kinder fixiert. 
  
Nochmal zu erwähnen, das scheue Reh ist erst eine Woche bei uns. 
  
Mit meinen Zeilen möchte ich alle ermutigen, sich auf eine scheue Katze 
einzulassen, denn wir wissen nicht, was sie alles schon erlebt haben. 
Gibt ihnen eine Chance und sie werden es euch danken. 
  
Viele liebe Grüße  
 


